
Geänderte GDT-Anpassung an mosquito 

 

Im mosquito-Update 10.2 wurden die Standardverzeichnisse geändert. Der Grund liegt darin, dass 

Microsoft in neueren Betriebssystemen wie Windows 7 die Rechte in verschiedenen 

Systemverzeichnissen restriktiver handhabt. Wenn Sie daher keine Änderungen der Pfade während 

der Installation vornehmen wird mosquito mit einem geänderten Verzeichnisbaum installiert. 

 

Hierdurch ergeben sich Änderungen bei einer bestehenden GDT-Anpassung: 

 Der Programmpfad der ausführbaren Exe-Datei liegt unter  

%ProgramFiles%\WKB\mosquito\mosquito.exe 

 Der Datenpfad liegt bei Neuinstallationen unter 

%ProgramData%\WKB\msqDaten 

 

Angepasst werden müssen folgende Einstellungen: 

In mosquito rufen Sie über die Menüzeile zuerst ‚Datei‘ und dann ‚Einstellungen‘ auf. Aktivieren Sie 

dann den Karteireiter ‚GDT‘: 

 

Nehmen Sie die Einstellungen wie angezeigt vor. Das ‚Verzeichnis für GDT-Austauschdateien‘ können 

Sie mit folgenden Voraussetzungen frei wählen: 



 Sie benötigen für alle Benutzer des Rechners in diesem Verzeichnis 

Schreibberechtigungen. 

 

 Ihr AIS muss in den GDT-Einstellungen auf dieses Verzeichnis verweisen: 

o DOCconcept: in der Datei GDT.ini (normal unter F:\dconcept\dedata\) steht 

z.Bspl. 

[Mosquito] 

Exe=C:\Programme\WKB\mosquito\mosquito.exe 

GDTDatei=C:\ProgramData\WKB\msqDaten 

… 

o DOCexpert comfort: hier heißt die entsprechende Datei DEGexport.ini und 

befindet sich unter F:\DOC2\USER\USERX. Wobei X durch die entsprechende 

Usernummer (1, 2 …) ersetzt werden muss. Die Einträge sind identisch. 

 

 Beachten Sie, dass der Pfad zum ausführbaren Programm je nach Betriebssystem 

unterschiedlich sein kann. Für Windows XP beginnt die Pfadangabe gewöhnlich mit 

„C:\Programme“. Bei Windows 7 steht hier je nach Version „C:\Program Files“ oder 

„C:\Program Files (X86)“. Der restliche Eintrag lautet „\WKB\mosquito\mosquito.exe“. 

 

 


